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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe Sek atttt tm adjnrt g en

Freitag, den 29. Dezember 1916.

S4 . Worsteü'ung der Abteil '. ^ (rote Karten)
Balkon -Frem - l I .Abt.

denloge^H . „
Parterre -Frem - l I . „

benIoge\ n . „

Logen 1. Rangs jJ :" "

4. Rang Mitte jjj'

4. Rang Seite j^ ' "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

Sperrsitze

Balkon

Die Umbesetzuug von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fnudstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über,die Fundstücke befindet sich eine fortlausende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheater-
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Der technische Betrieb ist infolge Heranziehung des größten Teiles des
Personals zum Heeresdienst erheblich erschwert. Infolgedessen sind Stö¬
rungen und Verzögerungen , besonders beim Szenenwechsel , unvermeidlich.

Komische Oper in 3 Akten nach Calderons gleichnamigem Lustspiel von  Felix Weingartuer.

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz . Spielleitung : Peter Dumas

Personen:
Doiia Angela, eine junge Witwe, während des Trauer-

jahres streng zurückgezogen im Hanse ihrer Brüder lebend Grete Finger.
Dona Beatriz, ihre Freundin , heimlich mit Don Juan verlobt Julie Körner.
Don Juan,  1 ^ l Jan von Gorkom.

^ Edellente, Bruder der Dona Angela . . i ^
Don Lins , ) a \ Hans Bussard.
Don Manuel , Freund Don Juans Helmut Neugebauer.
Isabel , Kammermädchen der Do^ a Angela Therese Müller -Reichel.
Cosme, Diener des Don Mannel - Hermann Eck.
Rodrigo, Diener des Don Luis Engen Kalnbach.

Freundinnen der Doüa Angela, Diener und Dienerinnen, Volk.

Der Schauplatz ist Madrid im 17. Jahrhundert.

Im 3. Akt: Maurischer Tanz, eingeübt von Paula Allegri -Bayz , ausgeführt von Olga Leger - Mertens
und Luise Heuser.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung . )

Samstag , den 30. Dezember:  29.  Sondervorstellung. Ermäßigte Preise.
Sonnengnckchen.  Anfang 5 Uhr.

Sonntag, den 31. Dezember: Nachmittags  Ä  Uhr.  30.  Sondervorstellung. Be-
sonders ermäßigte Einheitspreise.  Der Biberpelz.
Abends %7  Uhr. « 35 . Polenblut. (4  Ji  50 $ 0

Montag, den 1. Januar:  31.  Sondervorstellung.  Loheugriu.  Lohengrin:
Kammersänger Robert Hntt vom Opernhans in Frankfurt a. M. a. G.
Anfang V26 Uhr. (4 J6 50 M

Dienstag, den L. Januar:  C . 25.  Zum erstenmal:  Das Mädchen ans der
Fremde.  Anfang Uhr.

Pause nach dem zweiten Akt(etwa 9Q0)

1M?~ Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WW

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von 7 Uhr an.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages - und Abendkasse zu haben.

(Nachdruck verboten .»Druck öer C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe,
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